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Österreichische 
Verkehrspolitik – ein Überblick
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Mobilität und Verkehrspolitik

Mobilitätsbedürfnisse und 
-verhalten:

• Arbeitswege
• Transporte
• Schulwege
• Freizeit
• …

Verkehrspolitik:

• Infrastruktur
• Ordnungspolitik
• Finanzpolitik (Steuern, Subventionen, etc.)

4



Niedrige Öffi-Verfügbarkeit – Hohe 
Autoabhängigkeit
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Entwicklung Pendler:innen

• 2019: 53,3% arbeiten nicht in Wohngemeinde
• Seit 2011 leichter Anstieg (+1,4 Prozentpunkte)
• Kaum Veränderung bei Entfernung
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Ergebnis: Steigende Verkehrsemissionen
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Preisentwicklung & aktuelle 
Maßnahmen
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Preisentwicklung Öffis vs. Treibstoffe

Personenbeförderung Schiene Treibstoffe Personenbeförderung Straße

Quellen: Statistik Austria, VPI 2010; Eigene Berechnungen
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Entwicklung Margen Treibstoffe
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Aktuelle Maßnahmen

• Erhöhung Pendlerpauschale um 50 %
• Vervierfachung des Pendlereuros
• Treibstoffrückvergütung für KMU
• Preissenkungen im Öffi-Verkehr (angekündigt)
• Unterstützung von Betrieben bei Anschaffung von E-Autos
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Wie treffsicher sind die Maßnahmen für 
die Pendler:innen?
• Finanzielle Unterstützung löst Autoabhängigkeit nicht
• Weiterhin großes Potenzial für Anreize zum Umstieg auf 

Klimaverbund (Öffis, Fahrrad & zu Fuß)
• Sozial nicht treffsicher
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Problem: Ausgestaltung als Freibetrag
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Steuerpflichtiges Jahreseinkommen

Bisherige Unterstützung durch Pendlerpauschale
Durch den Freibetrag steigt die Unterstützung mit dem Einkommen

Quelle: Eigene Berechnung
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Pendlerpauschale: Unterstützung steigt 
mit Einkommen
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Pendlerpauschale: Mangelnde Soziale 
Treffsicherheit
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Alternative 
Handlungsanleitung
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Reform der Pendlerpauschale

• Umwandlung in Absetzbetrag
• Ökologisierung, etwa durch verpflichtende Öffi-Nutzung bei kleiner 

Pendlerpauschale
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Vom Freibetrag zum Absetzbetrag –
Exemplarische Darstellung (60 km; kleine 
Pendlerpauschale)

0 €

100 €

200 €

300 €

400 €

500 €

600 €

700 €

800 €

900 €

1.000 €

6.000 €

8.400 €

10.800 €

13.200 €

15.600 €

18.000 €

20.400 €

22.800 €

25.200 €

27.600 €

30.000 €

32.400 €

34.800 €

37.200 €

39.600 €

42.000 €

44.400 €

46.800 €

49.200 €

51.600 €

54.000 €

56.400 €

58.800 €

61.200 €

63.600 €

66.000 €

68.400 €

70.800 €

73.200 €

75.600 €

Zu
sä

tz
lic

he
s 

N
et

to
-E

in
ko

m
m

en
 p

ro
 J

ah
r

Steuerpflichtiges Jahreseinkommen

Bisherige Unterstützung durch Pendlerpauschale
Durch den Freibetrag steigt die Unterstützung mit dem Einkommen

Anmerkung: Annahme 62km Pendeldistanz, Öffis zumutbar
Quelle: Eigene Berechnung
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Steuerpflichtiges Jahreseinkommen

Pendlerpauschale als Absetzbetrag
Unterstützung wird unabhängiger vom Einkommen

Quelle: Eigene Berechnung
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Vermeiden-Verlagern-Verbessern

• Vermeiden
• Wege verkürzen, Raumplanung
• Homeoffice

• Verlagern
• Umstieg auf öffentliche Verkehrsmittel
• Umstieg auf Fahrrad / zu Fuß gehen

• Verbessern
• E-Mobilität statt Verbrenner
• Fahrgemeinschaften fördern
• Mobility-as-a-Service (z.B. Carsharing)
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www.momentum-institut.at

Kontakt
Joel Tölgyes

@jtoelgyes

joel.toelgyes@momentum-institut.at


